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EHL 65 EQD
Originalbetriebsanleitung

Die angegebenen Abbildungen befinden sich am
Anfang der Betriebsanleitung.

1 Symbole

2 Technische Daten

3 Geräteelemente

4 Bestimmungsgemäße Verwen-
dung

Einhandhobel geeignet zum Bearbeiten
– von Holz, weichen Kunststoffen und holzähnli-

chen Werkstoffen, 
– nur mit den von Festool angebotenen Einsatz-

werkzeugen.
Diese Maschine ist ausschließlich zur Verwendung
von unterwiesenen Personen oder Fachkräften be-
stimmt und zugelassen.

Bei nicht bestimmungsgemäßem Gebrauch
haftet der Benutzer.

5 Sicherheitshinweise
5.1 Allgemeine Sicherheitshinweise

Warnung! Lesen Sie sämtliche Sicherheits-
hinweise und Anweisungen. Fehler bei der

Einhaltung der Warnhinweise und Anweisungen
können elektrischen Schlag, Brand und/oder
schwere Verletzungen verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Be-
griff „Elektrowerkzeug“ bezieht sich auf netzbe-
triebene Elektrowerkzeuge (mit Netzkabel) und auf
akkubetriebene Elektrowerkzeuge (ohne Netzka-
bel).

1 Symbole................................................ 6
2 Technische Daten................................. 6
3 Geräteelemente ................................... 6
4 Bestimmungsgemäße Verwendung .... 6
5 Sicherheitshinweise............................. 6
6 Inbetriebnahme.................................... 7
7 Einstellungen ....................................... 7
8 Arbeiten mit der Maschine .................. 8
9 Wartung und Pflege ............................. 9
10 Zubehör ................................................ 9
11 Umwelt ................................................. 9
12 EG-Konformitätserklärung.................. 9

Warnung vor allgemeiner Gefahr

Warnung vor Stromschlag

Anleitung/Hinweise lesen!

Gehörschutz tragen!

Schutzbrille tragen!

Atemschutz tragen!

Schutzhandschuhe tragen!

Netzstecker ziehen!

Nicht in den Hausmüll geben.

Einhandhobel EHL 65 EQ

Leistung 720 W
Drehzahl (Leerlauf)  n0 15600 min-1

Hobelbreite 65 mm
Spanabnahme 0 - 4 mm
max. Falztiefe 23 mm
Gewicht (ohne Netzkabel) 2,4 kg
Schutzklasse /II

[1-1] Winkelstück zur Saugschlauchaufnahme
[1-2] Absaugstutzen
[1-3] Markierung zum Ablesen der Spandicke
[1-4] Spandickeneinstellung
[1-5] Skala für Spandicke
[1-6] Taste für Seitenwechsel des Absaugstut-

zen
[1-7] Abdeckung für Spiralmesser
[1-8] Ein-/Ausschalter
[1-9] Innensechskantschlüssel
[1-10] Abstützfuß
[1-11] V-Nut zum Anfasen
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5.2 Maschinenspezifische Sicherheitshin-

weise
– Warten Sie den Stillstand der Messerwelle ab,

bevor Sie das Gerät ablegen. Eine freiliegende
rotierende Messerwelle kann sich mit der Ober-
fläche verhaken und zum Verlust der Kontrolle
sowie zu schweren Verletzungen fuhren.

– Halten Sie das Elektrowerkzeug nur an den iso-
lierten Griffflächen, da die Messerwelle das ei-
gene Netzkabel treffen kann. Der Kontakt mit
einer spannungsführenden Leitung kann auch
metallene Geräteteile unter Spannung setzen
und zu einem elektrischen Schlag führen.

– Befestigen und sichern Sie das Werkstück mit-
tels Zwingen oder auf andere Art und Weise an
einer stabilen Unterlage. Wenn Sie das Werk-
stück nur mit der Hand oder gegen Ihren Körper
halten, bleibt es labil, was zum Verlust der Kont-
rolle führen kann.

– Festool Elektrowerkzeuge dürfen nur in Ar-
beitstische eingebaut werden, die von Festool
hierfür vorgesehen sind. Durch den Einbau in ei-
nen anderen oder selbstgefertigten Arbeitstisch
kann das Elektrowerkzeug unsicher werden und
zu schweren Unfällen führen. 

– Kontrollieren Sie vor jedem Einsatz die Funktion
der Einbauvorrichtung und verwenden Sie die
Maschine nur, wenn diese ordnungsgemäß funk-
tioniert.

– Tragen Sie geeignete persönliche Schutzaus-
rüstungen: Gehörschutz, Schutzbrille, Staub-
maske bei stauberzeugenden Arbeiten,
Schutzhandschuhe beim Bearbeiten rauer Mate-
rialien und beim Werkzeugwechsel.

5.3 Emissionswerte
Die nach EN 60745 ermittelten Werte betragen ty-
pischerweise:

Schwingungsemissionswert ah (Vektorsumme
dreier Richtungen) und Unsicherheit K ermittelt
entsprechend 60745:

Die angegebenen Emissionswerte (Vibration, Ge-
räusch) 
– dienen dem Maschinenvergleich,
– eignen sich auch für eine vorläufige Einschät-

zung der Vibrations- und Geräuschbelastung
beim Einsatz,

– repräsentieren die hauptsächlichen Anwendun-
gen des Elektrowerkzeugs.

Erhöhung möglich bei anderen Anwendungen, mit
anderen Einsatzwerkzeugen oder ungenügend ge-
wartet. Leerlauf- und Stillstandszeiten der Maschi-
ne beachten!

6 Inbetriebnahme

Maschine vor dem Anschließen und Lösen
der Netzanschlussleitung stets ausschal-
ten!

Anschließen und Lösen der Netzanschlussleitung -
siehe Bild [2].
Einschalten: [1-7] drücken
Ausschalten: [1-7] loslassen

7 Einstellungen

7.1 Electronic
Die Maschine besitzt eine Vollwellen-Elektronik mit
folgenden Eigenschaften:

Sanftanlauf
Der elektronisch geregelte Sanftanlauf sorgt für
ruckfreien Anlauf der Maschine.

Konstante Drehzahl
Die Motordrehzahl wird elektronisch konstant ge-
halten. Dadurch wird auch bei Belastung eine
gleichbleibende Schnittgeschwindigkeit erreicht.

Schalldruckpegel LPA = 77 dB(A)
Schallleistungspegel LWA = 88 dB(A)
Unsicherheit K = 3 dB

Gehörschutz tragen!

Schwingungsemissionswert (3-
achsig):

ah < 2,5 m/s2

Unsicherheit K = 1,5 m/s2

WARNUNG

Unzulässige Spannung oder Frequenz!
Unfallgefahr

Die Netzspannung und die Frequenz der Strom-
quelle müssen mit den Angaben auf dem Typen-
schild übereinstimmen.
In Nordamerika dürfen nur Festool-Maschinen
mit der Spannungsangabe 120 V/60 Hz einge-
setzt werden.

WARNUNG

Verletzungsgefahr, Stromschlag
Vor allen Arbeiten an der Maschine stets den
Netzstecker aus der Steckdose ziehen!
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Temperatursicherung
Bei zu hoher Motortemperatur werden Stromzu-
fuhr und Drehzahl reduziert. Die Maschine läuft nur
noch mit verringerter Leistung, um eine rasche Ab-
kühlung durch die Motorlüftung zu ermöglichen.
Nach Abkühlung läuft die Maschine wieder selbst-
ständig hoch.
7.2 Spandicke einstellen

am Drehknopf [1-4].

Die Markierung [1-3] zeigt an der Skala [1-5] des
Drehknopfes die eingestellte Spanabnahme an.

Ein Skalenstrich ergibt eine Veränderung der
Spanabnahme um ca. 0,1 mm.

Empfehlung: Bei Hobelbreite über 40 mm nicht
mehr als 2,5 mm Spandicke einstellen.
7.3 Spiralmesser wechseln [3]

Innensechskantschlüssel entnehmen.
Drei Klemmschrauben an der Hobelwelle lo-
ckern.

Spiralmesser entnehmen.
Messeraufnahmenut reinigen.
Spiralmesser HW65 (488 503) mit der beschrif-
teten Seite zur hinteren Hobelsohle einsetzen.
Spiralmesser mit Lineal ausrichten, so dass es
stirnseitig mit den Seitenkanten der vorderen
und hinteren Hobelsohle in einer Flucht ist. 
Klemmschrauben festschrauben (zuerst die
mittlere Klemmschraube).

7.4 Absaugung

Absaugung möglich mit:
– Spanfangsack [4-1] (Zubehör) am Absaugstut-

zen [4-4]
– An Absaugmobil mit einem Saugschlauch [4-2]

Ø 27 oder Ø 36 (Zubehör) am Winkelstück [4-3]
Der Anschluss der Absaugung ist dabei auf beiden
Geräteseiten möglich:

Taste [4-5] kräftig nach unten drücken.
Anschlussteil auf der gegenüberliegenden Sei-
te herausziehen [4A].
Mit der Taste voraus in die Gehäuseöffnung bis
zum Anschlag einführen [4B]

Durch Drehen des Winkelstücks [4-3] kann der
Spanflug beliebige gelenkt werden. 

8 Arbeiten mit der Maschine

Gewünschte Spandicke einstellen (siehe Kapitel
7.2).
Hobel mit der vorderen Hobelsohle auf dem
Werkstück aufsetzen, ohne dabei mit dem Ho-
belkopf das Werkstück zu berühren.
Hobel einschalten.
Hobel so über das Werkstück führen, dass die
Hobelsohle plan auf dem Werkstück aufliegt. 

Beim Anhobeln die vordere Hobelsohle be-
lasten. 
Beim Weiterhobeln und Aushobeln die hin-
tere Hobelsohle belasten.

größere Spanab-
nahme

geringere Spanab-
nahme

WARNUNG

Rückschlaggefahr, schlechte Qualität der Hobel-
arbeit durch abgenutzes Spiralmesser

Nur scharfe und unbeschädigte Spiralmesser
verwenden.

VORSICHT

Heißes und scharfes Werkzeug
Verletzungsgefahr

Schutzhandschuhe tragen.

WARNUNG

Gesundheitsgefährdung durch Stäube
Nie ohne Absaugung arbeiten.
Nationale Bestimmungen beachten.

WARNUNG

Verletzungsgefahr, Beschädigung des Spiral-
messers

Die zu hobelnde Fläche muss frei von Metallen
sein!

Atemschutz tragen!
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8.1 Ablegen des Hobels

Zum sicheren Ablegen hat der EHL 65 EQ am Ende
der Hobelsohle einen Stützfuß [1-10]. Wird das
Elektrowerkzeug angehoben, dann steht der Stütz-
fuß automatisch soweit über die Hobelsohle über,
dass beim Ablegen des Hobels auf einer ebenen
Fläche, das Hobelmesser die Oberfläche nicht be-
rührt.
8.2 Fasen
Um Werkstückkanten anzufasen, ist die vordere Ho-
belsohle mit einer 90°-V-Nut [1-11] ausgestattet.
Diese V-Nut ist 2 mm tief, so dass bei Spandicken-
Einstellung 0 die Kante um 2 mm gebrochen wird.
8.3 Stationäreinsatz
In Verbindung mit der Stationäreinrichtung SE-EHL
(488524) kann der Hobel stationär betrieben werden. 

9 Wartung und Pflege

Kundendienst und Reparatur nur
durch Hersteller oder durch Service-
werkstätten: Nächstgelegene Adresse
unter:
www.festool.com/Service

Nur original Festool Ersatzteile ver-
wenden! Bestell-Nr. unter:
www.festool.com/Service

Das Gerät ist mit selbstabschaltbaren Spezialkoh-
len ausgerüstet. Sind diese abgenutzt, erfolgt eine
automatische Stromunterbrechung und das Gerät
kommt zum Stillstand. 

Zur Sicherung der Luftzirkulation müssen die
Kühlluftöffnungen im Motorgehäuse stets frei und
sauber gehalten werden. 

10 Zubehör
Die Bestellnummern für Zubehör und Werkzeuge
finden Sie in Ihrem Festool Katalog oder im Internet
unter „www.festool.com“.
10.1 Montage des Falztiefenanschlags [5]
Der Falztiefenanschlag [5-2] kann stufenlos zwi-
schen 0 und 23 mm eingestellt werden. Eingestell-
te Falztiefe an der Markierung [5-1] ablesen.
10.2 Montage des Parallelanschlags [6]
Zum Hobeln entlang einer Kante kann, nach Lösen
der Klemmung [6-1], mit dem Anschlag die Hobel-
breite von 0 bis 65 mm eingestellt werden.

11 Umwelt
Gerät nicht in den Hausmüll werfen!
Geräte, Zubehör und Verpackungen ei-
ner umweltgerechten Wiederverwer-
tung zuführen. Geltende nationale Vor-
schriften beachten.

Nur EU: Gemäß Europäischer Richtlinie 2002/96/
EG müssen verbrauchte Elektrogeräte getrennt ge-
sammelt und einer umweltgerechten Wiederver-
wertung zugeführt werden. 
Informationen zur REACh:  www.festool.com/reach

12 EG-Konformitätserklärung

Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass die-
ses Produkt mit folgenden Richtlinien und Normen
übereinstimmt:
2006/42/EG, 2004/108/EG, 2011/65/EU, EN 60745-
1, EN 60745-2-14, EN 55014-1, EN 55014-2, EN
61000-3-2, EN 61000-3-3.
Festool Group GmbH & Co. KG
Wertstr. 20, D-73240 Wendlingen

Dr. Martin Zimmer
Leiter Forschung, Entwicklung, technische Doku-
mentation 
15.10.2012

WARNUNG

Verletzungsgefahr
Nur mit voll funktionsfähigem Stützfuß [1-10]
verwenden.
Hobelwelle läuft nach dem Ausschalten noch ei-
nige Sekunden nach. Warten bis die Hobelwelle
stillsteht.

WARNUNG

Verletzungsgefahr, Stromschlag
Vor allen Wartungs- und Pflegearbeiten stets
den Netzstecker aus der Steckdose ziehen!
Alle Wartungs- und Reparaturarbeiten, die ein
Öffnen des Motorgehäuses erfordern, dürfen
nur von einer autorisierten Kundendienstwerk-
statt durchgeführt werden.

EKAT

1

2 3 5

4

Einhandhobel Serien-Nr.

EHL 65 EQ 10005425, 499543,
10008100, 10008101

Jahr der CE-Kennzeichnung: 2012
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EHL 65 EQGB
Original operating manual

The specified illustrations appear at the beginning
of the Operating Instructions.

1 Symbols

2 Technical data

3 Machine features

4 Intended use
One-handed planer suitable for machining
– wood, soft plastic and similar materials, 
– only with tools manufactured by Festool.
The machine is designed and approved for use by
trained persons or specialists only.

The user is liable for improper or non-in-
tended use.

5 Safety instructions
5.1 General safety instructions

WARNING! Read all safety warnings and all
instructions. Failure to follow the warnings

and instructions may result in electric shock, fire
and/or serious injury.
Save all warnings and instructions for future ref-
erence.
The term "power tool" in the warnings refers to
your mains-operated (corded) power tool or bat-
tery-operated (cordless) power tool.
5.2 Machine-related safety instructions
– Wait for the cutter to stop before setting the tool

down. An exposed rotating cutter may engage
the surface leading to possible loss of control and
serious injury.

– Hold the power tool by insulated gripping sur-
faces only, because cutter may contact its own
cord. Cutting a "live" wire may make exposed

1 Symbols................................................ 10
2 Technical data ...................................... 10
3 Machine features.................................. 10
4 Intended use......................................... 10
5 Safety instructions ............................... 10
6 Operation.............................................. 11
7 Settings ................................................ 11
8 Working with the machine ................... 12
9 Service and maintenance..................... 13
10 Accessories .......................................... 13
11 Environment......................................... 13
12 EU Declaration of Conformity .............. 13

Warning of general danger

Risk of electric shock

Read the Operating Instructions/Notes!

Wear ear protection.

Wear protective goggles.

Wear a dust mask.

Wear protective gloves.

Disconnect from the power supply!

Do not throw in the household waste.

One-handed planer EHL 65 EQ

Power 720 W
Speed (no load) n0 15600 rpm
Planing width 65 mm
Planing depth 0 - 4 mm
Max. rebate depth 23 mm
Weight (excluding cable) 2,4 kg
Safety class /II

[1-1] Angle adapter for attaching a suction hose
[1-2] Extractor connector
[1-3] Marking for setting the planing thickness
[1-4] Planing thickness adjuster
[1-5] Scale indicating planing thickness
[1-6] Button for switching the extractor connec-

tor to the other side 
[1-7] Cover for spiral blade
[1-8] On/Off switch
[1-9] Allen key
[1-10] Support foot
[1-11] V groove for chamfering
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metal parts of the power tool "live" and could give
the operator an electric shock.

– Use clamps or another practical way to secure
and support the workpiece to a stable platform.
Holding the work by your hand or against the
body leaves it unstable and may lead to loss of
control.

– Festool electric power tools must only be in-
stalled on work tables provided by Festool for
this purpose. If the tool is installed in another, or
self-made, work table, it can become unstable
and result in serious accidents. 

– Check the installation fixture prior to use and do
not use the machine if the fixture does not func-
tion correctly.

– Wear suitable protection: such as ear protec-
tion, safety goggles, a dust mask for work which
generates dust, and protective gloves when
working with raw materials and when changing
tools.

5.3 Emission levels
Levels determined in accordance with EN 60745 are
typically:

Vibration emission level ah (vector sum for three di-
rections) and uncertainty K measured in accor-
dance with 60745:

The specified emissions values (vibration, noise) 
– are used to compare machines.
– They are also used for making preliminary esti-

mates regarding vibration and noise loads during
operation.

– They represent the primary applications of the
power tool.

Increase possible for other applications, with other
insertion tools or if not maintained adequately. Take
note of idling and downtimes of machine!

6 Operation

Always switch the machine off before con-
necting or disconnecting the mains power
cable!

Connecting and detaching the mains power cable -
see Fig. [2].
Switch on: press [1-7]
Switch off: release [1-7]

7 Settings

7.1 Electronics
The machine features full-wave electronics with
the following features:

Smooth start-up
The electronically controlled smooth start-up en-
sures that the machine starts up jolt-free.

Constant speed
The motor speed remains constant through elec-
tronic control to ensure a uniform cutting speed
even when under load.

Temperature cut-out
The machine power supply is limited and the speed
reduced if the motor exceeds a certain tempera-
ture. The machine continues operating at reduced
power to allow the ventilator to cool the motor
quickly. The machine starts up again automatically
once the motor has cooled sufficiently.
7.2 Adjusting the planing thickness

Use the rotary knob [1-4].

Sound pressure level LPA = 77 dB(A)
Sound power level LWA = 88 dB(A)
Uncertainty K = 3 dB

Wear ear protection.

Vibration emission level (3 direc-
tions):

ah < 2,5 m/s2

Uncertainty K = 1,5 m/s2

WARNING

Unauthorised voltage or frequency!
Risk of accident

The mains voltage and the frequency of the pow-
er source must correspond with the specifica-
tions on the machine's name plate.
In North America, only Festool machines with
the voltage specifications 120 V/60 Hz may be
used.

WARNING

Risk of injury, electric shock
Always pull the mains plug out of the socket be-
fore performing any type of work on the ma-
chine! 
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The marking [1-3] on the scale [1-5] around the ro-
tary knob indicates the planing depth setting.

The space between two lines on the scale rep-
resents a change in the planing depth of approx.
0.1 mm .

Recommendation: do not set a planing thickness
greater than 2.5 mm for planing widths over 40
mm.
7.3 Changing spiral blades [3]

Remove the Allen key.
Loosen three clamping screws on the planer
shaft.

Remove the spiral blade.
Clean the blade retaining groove.
Insert spiral blade HW65 (488 503) with the la-
belled side facing the rear planer foot.
Align the spiral blade using a ruler so that the
face end is flush with the lateral edges of the
front and rear planer foot. 
Tighten the clamping screws (starting with the
central clamping screw).

7.4 Dust extraction

Dust extraction possible with:
– Chip collection bag [4-1] (accessory) on the ex-

tractor connector [4-4]
– Mobile dust extractor with a suction hose [4-2] Ø

27 or Ø 36 (accessory) on the angle adapter [4-3]
The dust extractor can be connected to both sides
of the machine:

Push down the [4-5] button firmly.
Pull out the connecting adapter from the oppo-
site side [4A].
Insert the end of the adapter with the button into
the other side of the housing opening up to the
stop[4B]

Ejected chips can be deflected in any direction by
adjusting the angle adapter [4-3]. 

8 Working with the machine

Set the desired planing thickness (see chapter
7.2).
Place the front foot of the planer on the work-
piece without touching the workpiece with the
planer head.
Switch on the planer.
Guide the planer across the workpiece with the
planer foot laid flat. 

Apply force to the front planer foot when
starting to plane. 
Apply force to the rear planer foot for the re-
mainder of the planing process.

8.1 Setting down the planer

increase planing 
depth

decrease planing 
depth

WARNING

Worn spiral blades pose a risk of kickback and
could result in poor quality planing work

Always use sharp, undamaged spiral blades.

CAUTION

Hot and sharp tools
Risk of injury

Wear protective gloves.

WARNING

Dust hazard
Dust can be hazardous to health. Always work
with a dust extractor.
Always read applicable national regulations be-
fore extracting hazardous dust.

WARNING

Risk of injury, damage to the spiral blade
The surface must be free of metal objects prior
to planing!

Wear a dust mask.

WARNING

Risk of injury
Do not use unless the support foot [1-10] is fully
functional.
The planer shaft continues to rotate for a few
seconds after the machine is switched off. Wait
until the planer shaft stops.
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A support foot [1-10] is fitted to the end of the plan-
er foot so that the EHL 65 EQ can be set down safe-
ly.When the machine is lifted up, the support foot
automatically swivels over the edge of the planer
foot so that the blade does not touch the surface
when the planer is set down.
8.2 Chamfering
The front planer foot is fitted with a 90° V groove [1-
11] for chamfering workpiece edges. The V groove
is 2 mm deep so that 2 mm of the edge is chamfered
when the planing thickness is set to 0.
8.3 Bench mounting
The planer can be operated as a stationary machine
in combination with bench unit SE-EHL (488524). 

9 Service and maintenance

Customer service and repair only
through manufacturer or service
workshops: Please find the nearest
address at:
www.festool.com/Service

Use only original Festool spare parts!
Order No. at:
www.festool.com/Service

The machine is equipped with special carbon
brushes. If they are worn, the power is interrupted
automatically and the machine comes to a stand-
still. 
To ensure constant air circulation, always keep the
cooling air openings in the motor housing clean and
free of blockages. 

10 Accessories
The order numbers of the accessories and tools can
be found in the Festool catalogue or on the Internet
under "www.festool.com".
10.1 Fitting the rebate depth stop [5]
The rebate depth stop [5-2] can be adjusted in in-
finite variables to a setting between 0 to 23 mm. The
marking [5-1] indicates the rebate depth setting.
10.2 Fitting the parallel stop [6]
In order to plane along an edge, the planing width
can be adjusted from 0 to 65 mm by releasing the
clamp [6-1] and adjusting the stop.

11 Environment
Do not dispose of the device in house-
hold waste! Recycle devices, accesso-
ries and packaging. Observe applica-
ble country-specific regulations.
EU only: European Directive 2002/96/

EC stipulates that used electric power tools must
be collected separately and disposed of at an envi-
ronmentally responsible recycling centre. 
Information on REACh: www.festool.com/reach

12 EU Declaration of Conformity

We declare under sole responsibility that this prod-
uct complies with the following directives and stan-
dards:
2006/42/EG, 2004/108/EG, 2011/65/EU, EN 60745-
1, EN 60745-2-14, EN 55014-1, EN 55014-2, EN
61000-3-2, EN 61000-3-3.
Festool Group GmbH & Co. KG
Wertstr. 20, D-73240 Wendlingen, Germany

Dr. Martin Zimmer
Head of Research, Development and Technical
Documentation 
15.10.2012

WARNING

Risk of injury, electric shock
Always disconnect the mains plug from the
socket before performing maintenance work on
the machine!
All maintenance and repair work which requires
the motor housing to be opened must only be
carried out by an authorised service workshop.
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One-handed planer Serial no.

EHL 65 EQ 10005425, 499543,
10008100, 10008101

Year of CE mark: 2012




